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Aber Hörnli was ist ein  
Basiskurs?
Hörnli erklärt die Pfadiwelt

Um zu einem Basiskurs zu-
gelassen zu werden, musst du 
einen Futurakurs oder den Pfadi-
techniktest bestanden haben und 
17 Jahre alt sein. 
Die Pfadibewegung Schweiz 
arbeitet in den Leitungskursen 
eng mit dem Jugend und Sport 
zusammen (J+S). Der Basiskurs 
findet stufengetrennt statt. Der 
Basiskurs Wolfsstufe ist zugleich 
der J+S-Leitungskurs Lagersport 
und Trekking (LS/T) Kinder, der 
Basiskurs Pfadistufe der J+S-
Leitungskurs LS/T Jugendliche.
Damit deine Abteilung finanziell 
vom J+S unterstützt wird, braucht 
es Leitende mit J+S Anerkennungen 
im Lager und es müssen die Vor-
gaben des J+S erfüllt werden. Das 
wird durch den/die J+S-Coach dei-
ner Abteilung überprüft.

Basiskurs 26
Neue Leitpersonen retten die Käsekonferenz

Stell dir vor, du triffst dich zur 
jährlichen Käsekonferenz mit 
deinen Käsefreunden, nur um 
dann erfahren zu müssen, dass 
vom weit entfernten Cheequake 
eine mysteriöse Hitzewelle immer 
näher in deine Richtung kommt, 
die bereits tausende deiner Käse-
freunde zu Fondue verarbeitet 
hat... Genau so erging es den 22 
Teilnehmerinnen des diesjährigen 
Basiskurs Pfadistufe. Nach einem 

sehr lernintensiven Vorweekend 
im Pfadiheim Störgel ging es für 
weitere sechs Tage nach Ober-
arth SZ in ein frischgebautes 
Pfadiheim. Die Teilnehmerinnen 
aus den Kantonen Graubünden 
und Schaffhausen haben viel zu 
den Themen Block-, Wander- und 
QP-planung gelernt, den selbst-
geplanten Haik souverän über-
standen und sich als engagierte 
Leitpersonen bewiesen.

Mit der Hilfe eines speziellen 
Forschers konnten die TNs und 
ihr Oberhaupt Käsar auch ihrem 
Problem auf die Spur kommen 
und haben den Übeltäter Lord 
Caquelon auf frischer Tat er-
tappt. Erfreulicherweise konnten 
alle Teilnehmenden den Kurs als 
anerkannte J+S Leitpersonen ver-
lassen, herzliche Gratulation!
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In einem Roten Faden verpackt, 
lernst du im Basiskurs was 
es braucht, damit das Lager-
programm die Vorgaben von J+S 
und der Pfadibewegung Schweiz 
erfüllt sind. Du lernst Sportblöcke, 
Wanderungen und Lageraktivi-
täten zu planen und durchzu-
führen. Daneben dreht sich im 
Basiskurs alles um die Stufe, in der 
du leitest. In Teamarbeit planst du 
Programmteile und ein Quartal-
programm für deine Stufe. Zudem 
erhältst du viele Inputs zu Themen 
wie Kinder mit herausforderndem 
Verhalten, Rechte und Pflich-
ten als Leiter*in, Gesundheits-
förderung oder Sicherheit. 
Die selbst geplante Wanderung ist 
für viele ein Highlight des Kurses!
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Hörnli Interviewed
Abteilungs Edition

Dieses Jahr reisten die Bündner 
Pfadis in den Süden des Kantons, 
um dort einem Raumschiff in Not 
Hilfe zu leisten. 
Die gastgebende Abteilung im 
PfiLa und WöWe dieses Jahr war 
APE. Stellt uns euch doch einmal 
vor!

Italienisch:
L’ Associazione Poschiavina 
Esploratori (APE) è stata fonda-
ta da Aquila, Alfonso Tosio, un 
poschiavino immigrato a Londra 
per fare il pasticcere. In Inghilter-
ra Aquila conobbe il movimento 
scout di Baden Powell. Ritornato 
in patria durante la Seconda Gu-
erra Mondiale decise di fonda-
re nel 1940 una sezione scout in 
Valposchiavo per tramandare il 
messaggio di Baden Powell.
L’ APE è membro dell'associa-
zione cantonale grigionese Bat-
tasendas e del Movimento Scout 
Svizzero.
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Rangliste Pfila 2026
Fähnlilauf
1.	 �Brunos Fanclub,  

Battasendas Viamala
2.	 Ren, Pfadi Rhätikon Schiers
3.	 �Asteroidi infuocati, APE
4.	 Lux, Pfadi Rhätikon Schiers
5.	 �Buacha,  

Pfadi Falkenstein Landquart
6.	 Fortuna, Pfadi Phoenix Chur
7.	 Anaconda, Pfadi Amedes Ems
8.	 �Staibock, Pfadi Rhätikon 

Schiers
9.	 �Winnetuh, Kobra Larein 

Pragg-Jenaz
10.	�Condor, Pfadi Falkenstein 

Landquart
11.	Akira, BCEB
12.	Pyranhia, Pfadi Amedes Ems
13.	Aquarius, BEO
14.	Python, Pfadi Amedes Ems
15.	Rhenus, Pfadi Phoenix Chur
16.	�Le panrere galatiche, APE
17.	�Hai,  

Kobra Larein Pragg-Jenaz

Pio - Roverlauf
1.	 Phönix, Pfadi Phoenix Chur
2.	 �Laidlas, Pfadi Falkenstein 

Landquart, Pfadi Rhätikon 
Schiers

3.	 �Ättänäsiä, Pfadi Rhätikon 
Schiers

4.	 �Frösch,  
BEO, Battasendas Viamala

5.	 Big 5, Pfadi Amedes Ems
6.	 �Käfer, Kobra Larein 

Pragg-Jenaz
7.	 �AHeidi, Kobra Larein 

Pragg-Jenaz
8.	 �Ofahöckler, Battasendas Via-

mala, Pfadi Rhätikon Schiers
9.	 �Globis Hosen Pause, Pfadi 

Amedes Ems

Abteilungswertung
1.	 Pfadi Falkenstein Landquart
2.	 Battasendas Viamala
3.	 Pfadi Rhätikon Schiers

Bester Posten
1.	 �Kochen - Pio / Roverlauf,  

Pfadi amedas Ems

Deutsch:
Der Verein Associazione Poschia-
vina Esploratori (APE) wurde von 
Aquila, Alfonso Tosio, gegründet, 
einem Puschlaver, der nach Lon-
don auswanderte, um dort als Kon-
ditor zu arbeiten. In England lernte 
Aquila die Pfadfinderbewegung 
von Baden-Powell kennen. Als er 
während des Zweiten Weltkriegs 
in seine Heimat zurückkehrte, 
beschloss er, im Jahr 1940 eine 
Pfadfinderabteilung im Pusch-
lav zu gründen, um die Botschaft 
Baden-Powells weiterzugeben.
Die APE ist Mitglied des bündne-
rischen Kantonalverbandes Bat-
tasendas sowie der Pfadibewe-
gung Schweiz. Derzeit zählt sie 
rund fünfzehn Wolfsstufenmit-
glieder und etwa fünfzehn Pfad-
finderinnen und Pfadfinder. Die 
besondere Situation des Tales, in 
dem viele Jugendliche bereits mit 
16 Jahren aus beruflichen Grün-
den wegziehen, führt dazu, dass 
die Eltern der Kinder und Jugend-
lichen häufig als Leitende in der 
Abteilung tätig sind.

Der Altpfadfinderverein, der die 
APE unterstützt, trägt den Namen 
ENO (Esploratori nell’ Ombra – 
«Pfadfinder im Schatten») 
und zählt rund dreissig aktive 
Mitglieder.
Das bekannteste Mitglied der APE 
war Kim, Andrea Compagnoni, 
der im Jahr 2020 im Alter von 91 
Jahren verstarb. Er gehörte zur 
ersten von Aquila geleiteten Pfad-
findergruppe. Er besuchte das 
Grab von Baden-Powell in Kenia 
und bestieg den Kilimandscharo. 
Neben seiner langjährigen Tätig-
keit für die APE gründete er den 
Verein Interventi Umanitari Valpo-
schiavo. Mit diesem organisierte 
er im Laufe der Jahrzehnte zahl-
reiche Hilfseinsätze, unter ande-
rem nach dem Erdbeben im Friaul 
sowie in osteuropäischen Län-
dern wie dem ehemaligen Jugo-
slawien, Rumänien, Moldawien 
und der Ukraine. Die Abteilung ist 
schon über 80 Jahre alt.

Attualmente conta una quindici-
na di lupetti e una quindicina di 
esploratori. La realtà vallerana 
dove tutti i giovani emigrano per 
lavoro a 16 anni porta general-
mente i genitori dei ragazzi a ge-
stire la società come guide.
La società degli anziani che sup-
porta l’ APE si chiama ENO per 
Esploratori nell’ Ombra e conta 
una trentina di membri attivi.
Il membro più conosciuto dell’APE 
è Kim, Andrea Compagnoni, de-
ceduto nel 2020 a 91 anni. Faceva 
parte del primo gruppo di scout 
gestito da Aquila. Ha visitato la 
tomba di Baden Powell in Kenya 
ed ha scalato il Kilimanjaro.
Oltre a gestire per anni la società 
APE ha fondato la società Inter-
venti Umanitari Valposchiavo e 
con essa  nel corso dei decenni
ha organizzato più missioni d'aiu-
to per il terremoto del Friuli, e nei 
paesi dell'est come ex Iugoslavia, 
Romania, Moldavia e Ucraina.

Tschüss, Scarnuz
PST’s Abschieds - Layout

Fast zehn Jahre. Das klingt nach 
viel und irgendwie auch nach 
wenig, wenn man bedenkt, wie 
schnell eine Ausgabe nach der an-
deren aus dem Drucker kam. Seit 
bald einem Jahrzehnt durfte ich 
den Scarnuz gestalten, jene vier 
Seiten, die sich irgendwie immer 
wieder aufs Neue zu etwas Gan-
zem zusammengesetzt haben, 
egal wie viel Inhalt ich hatte. Und 
jetzt wird dies auch schon meine 
letzte Ausgabe.

Alles auf null, neu denken, neu 
gestalten – mit dem ReDesign 
der Battasendas im letzten Jahr 
durfte ich das Scarnuz nochmals 
von Grund auf neu gestalten, und 
am Ende erstrahlt der Scarnuz 
im neuen Gewand, auf das ich 
wirklich stolz bin. Es war nicht 
leicht, so plötzlich ein buntes, an-
sprechendes, aber doch einheit-
liches Design zu etablieren, nach-
dem ich so lange mit dem alten 
Design gearbeitet habe. 
Es hat mir auf jeden Fall viel Spass 
gemacht. 
Aber der Scarnuz wäre nichts 
ohne euch alle, die ihn regel-
mässig gelesen, die Rätsel-
ecke ausgefüllt ( und hoffentlich 
auch mal gewonnen ! ) haben. Ihr 
seid der Grund, warum es sich 
lohnt, stundenlang über Schrift-
grössen und Spaltenabstände 
nachzudenken.
Ich gehe mit einem guten Ge-
fühl, denn ich bin überzeugt, dass 
der Scarnuz in sehr gute Hände 
kommt. Macht’s gut, bleibt neu-
gierig und faltet das Scaruz nicht 
falsch herum auf.
Allzeit Bereit PST 
Layouter des Scarnuz
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Feedback und eigene Beiträge  
sind jederzeit willkommen. 
Bitte unter folgender Adresse bei Schakela  
melden : scarnuz@battasendas.ch

Battasendas Grischun 
Redaktion : 	 Schakela 
Layout : 	 PST

Impressum
Redaktionelle Beilage zu SARASANI – Mitgliederzeitschrift der Pfadibewegung Schweiz

Hörnlis Agenda 
Wann findet was statt?

25.04.26	 - �Grazia figt Anlass
28.06.26	 - �Battasendas 

Challange
22./23.08.	 - �Roverchallange PBS
28.-30.08.	 - �PFF 
19.09.26	 - �BaVoTu, Battasedas 

Volleyballturnier
01.11.26	 - �BaUnTu, Battasendas 

Unihockeyturnier

Hörnli interviewed
KaLei-Edition

Ihr erster Auftritt im Scarnuz war 
in der ersten Edition mit neuem 
Branding im PfiLa vor einem Jahr. 
Damals war ihr Name die Antwort 
einer Frage im Kreuzworträtsel 
heute erzählt sie uns was den 
alles neben der Präventionsver-
antwortung zu ihren Aufgaben 
gehört:
Mein Pfadiname: Flio
So viele Jahre gehe ich  
schon zur Pfadi: 19 Jahre
So heisst meine Abteilung: 
Pfadi Davos
Das Beste an meiner Abteilung: 
Die Pfadi Davos erlebt Aben-
teuer auf höchstem Niveau - das 
ist bei der höchstgelegenen 
Stadt Europas schon fast Pflicht.
In der Pfadi kann ich am besten: 
Freundschaften knüpfen
Dieses Symbol aus dem  
Battasendas-Branding beschreibt 
mich am besten: Sunna
Dieses Abzeichen würde  
ich erfinden: Risi-Bisi
Das sind meine Aufgaben  
in der KaLei: 
Prävention, Diversität,  
Inklusion, Umwelt

In dieser Funktion setzte ich 
mich ein, dass sich alle Kinder, 
Jugendlichen und Leitenden in 
der Pfadi willkommen, sicher 
und respektiert fühlen. Ich unter-
stütze die Sensibilisierung für 
verschiedenste Themen im Pfadi-
alltag sowie Gleichberechtigung, 
Vielfalt und Inklusion und ver-
suche einen offenen Umgang mit-
einander zu fördern. Dabei steht 
stets das Ziel im Mittelpunkt, die 
Pfadi als verantwortungsvolle, 
vielfältige und zukunftsorientierte 
Organisation weiterzuentwickeln.
Wie ihr seht, gehören ziemlich 
viele und vielfältige Themen zu 
diesem Ressort. Deshalb freue 
ich mich, wenn sich ein oder zwei 
Gspänli finden, die Lust haben, 
diese Aufgaben gemeinsam mit 
mir anzupacken. 

Scarnuz_26_3_ND.indd   4Scarnuz_26_3_ND.indd   4 14.06.26   23:1814.06.26   23:18


